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„So gesehen“ 
 

Stellungnahme der Stadtver-
sammlung zu Kinderrechten in 
der Corona-Krise 
 

Kinderrechte dürfen in der Corona-
Krise nicht vernachlässigt werden  
 

Stellungnahme der Stadtversammlung 

der Frankfurter Katholiken  
In der Corona-Krise werden nicht nur 
Erwachsene, sondern auch Kinder und 
Jugendliche massiv in ihren Rechten 

eingeschränkt. Die bisherigen Ent-
scheidungen zur Lockerung allerdings 
wurden aus der Perspektive von Er-
wachsenen getroffen. Kinderrechte 

wie das Recht auf Bildung oder das 
Recht auf Freizeit und aktive Erholung 
bleiben eingeschränkt, während die 
Beschneidung anderer Grundrechte 

teilweise zurückgenommen wird. Es 
zeigt sich: Anders als in vielen Berei-
chen des gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Lebens, die Erwachsene 

betreffen, gibt es für die Rechte der 
Kinder keine Lobby. So ist die Notbe-
treuung in den Kindertagesstätten und 
Grundschulen allein am Beruf oder der 

Lebenssituation der Eltern ausgerich-
tet, nicht an den Bedürfnissen der Kin-
der und Jugendlichen selbst. 
Insbesondere diejenigen, die eine be-

sondere Unterstützung benötigen, 
kommen zu kurz.  
Aus epidemiologischer Sicht ist der 
Nutzen der Schließung von Kinderta-

gesstätten und Schulen nicht gesi-
chert, sondern wird zunehmend in 
Frage gestellt. Dagegen warnen Fach-
verbände bei fortdauernden  

 Schließungen vor langfristigen medizini-

schen und entwicklungspsychologischen  
Schäden und weisen auf ein erhöhtes 
Potential zur Kindeswohlgefährdung hin, 
weil wichtige Frühwarnsysteme ausfallen. 

Gemäß der UN-Kinderrechtskonvention ist 
„das Wohl des Kindes ein Gesichtspunkt, 
der (bei allen Maßnahmen) vorrangig zu 
berücksichtigen ist.“ (§3, Absatz1) Eine 

fortdauernde Schließung von Kindertages-
stätten und Schulen außerhalb einer Not-
betreuung sollte deswegen dringend  
hinterfragt werden. Dabei müssen Ex-

pert*innen für die Belange der Kinder und 
Jugendlichen herangezogen werden, zum 
Beispiel die Betroffenen selbst oder zu-
mindest entsprechende Interessensvertre-

tungen.  
Die Stadtversammlung der Frankfurter Ka-
tholiken plädiert daher für die schrittweise 
Öffnung von Spielplätzen, Kindertagesstät-

ten und Schulen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt und die Erstellung entsprechen-
der Schutzkonzepte. Sie unterstützt die 
entsprechenden politischen Initiativen.  
 
 

Frankfurt, den 29.4.2020  
Der Vorstand der Stadtversammlung der Frankfur-
ter Katholiken 

 

Kirche  
geöffnet                                                                                                                                              
Die Kirche ist in  
aller Regel jeden 
Tag, auch am 
Samstag und 

Sonntag zwischen 
9.30 Uhr und 
16.30 Uhr geöff-
net. 

Montags ist die Kirche leider geschlossen. 



Pfingsten 2020 mit 
ökumenischem Gottesdienst   
 
 

Mit dem Pfingstfest endet die 50-
tägige Osterzeit. Das Fest des Heili-

gen Geistes bzw. den Geburtstag von 
uns als Kirche feiern wir unter Ein-
schränkungen (siehe Informationen) 
mit dem Gottesdienst am Sonntag,  

31. Mai um 9.15 Uhr in der Michaels-
kirche. Leider können zurzeit noch 
keine begleitenden Kinderwortgottes-
dienste stattfinden.  

Am Pfingstmontag, 1. Juni um 11.00 
Uhr findet in unserer St. Michaelskir-
che zusammen mit der Evangelischen 
Regenbogengemeinde ein Ökumeni-

scher Gottesdienst statt. Auch an die-
sem Gottesdienst kann leider nur eine 
begrenzte Anzahl von Personen teil-
nehmen.            
Bitte beachten Sie: In unserer Kirche 
liegt eine Gebetsanregung zum 
Pfingstfest zum Mitnehmen bereit. Wir 
empfehlen auch die Gottesdienste im 
Fernsehen, im Radio und im Internet 
(Bistum Limburg) sowie den YouTube-
Kanal unserer Pfarrei: 
www.margareta-frankfurt.de        

 

Auf dem Kanal der Pfarrei sind 
Pfingst-Beiträge für Erwachsene und 
auch wieder für KiTa-Kinder mit Fami-
lien sowie für Grundschulkinder mit 
Familien eingestellt. 

 

 

 

 

 

Hochfest „Christi Himmelfahrt“ 
 

Da wir leider auch am Hochfest „Christi 

Himmelfahrt“ am 20./21. Mai weder im  
Victor-Gollancz-Haus, noch in unserer  
Kirche einen Gottesdienst feiern können, 
liegt in der Kirche ein Faltblatt mit einer 

Gebetsanregung zu diesem Feiertag zum 
Mitnehmen bereit. Beachten Sie bitte die 
Gottesdienstübertragungen im Fernsehen 
und im Internet sowie den YouTube-Kanal 

der Pfarrei: www.margareta-frankfurt.de 
 
 

Redaktionsschluss 
für den Michaelsboten  
 

Der nächste Michaelsbote erscheint am 
Sonntag, 14.06.2020. 
Beiträge, die in unserem 

Gemeindeblatt berück- 
sichtigt werden sollen, bitte bis 
Freitag, 05.06.2020 im Gemeindebüro 
einreichen. 

 
 

Aktuelle Informationen       
Aktuelle Informationen finden Sie auf Hin-
weisblättern und Plakaten, die in den 
Schaukästen, am Eingang des Gemeinde-
büros und in der Kirche aushängen, auf 

der Homepage: www.st-michael-
sossenheim.de  und in der Regel fast ta-
gesaktuell auf der Pfarrei-Homepage: 
www.margareta-frankfurt.de                                                                                                                         

Dort finden Sie auch viele weitere Hinwei-
se, u.a. zur  Erreichbarkeit des zentralen 
Pfarrbüros und der Seelsorger(innen).  

 
 
 

http://www.margareta-frankfurt.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/
http://www.st-michael-sossenheim.de/
http://www.st-michael-sossenheim.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/


Rosenkranzgebete 
und  
monatlicher Wort-
gottesdienst in der  
Nothelferkapelle   
 
 

Die Rosenkranzgebete müssen auf-
grund der Corona Pandemie leider 
noch ausfallen, 

ebenso der Wortgottesdienst am 
25.Mai 

 

 

Atempause  

am Mittwoch 

 

 

Die für 27. Mai geplante „Atempause 
am Mittwoch“ muss leider ausfallen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus geht zu seinem Vater zurück. 
Doch er lässt uns nie als Waisen zu-
rück. Er ist in seinem Geist bei uns. 
Wir sind bei ihm geborgen, wie er 
beim Vater geborgen ist. 

 

Freitagsläuten  
 

Bereits seit einiger Zeit 

läutet jeden Freitag um 
15.00 Uhr für einige Mi-
nuten eine Glocke unse-
rer Kirche. Sie lädt uns 
ein, inne zu halten, und -

zur Todesstunde Jesu- 
an alle Menschen zu 
denken, die gestorben sind. Wir sind gebe-
ten, besonders der vielen Menschen zu 

gedenken, die auf der Flucht aus den 
Kriegs- und Krisengebieten dieser Erde 
ums Leben gekommen sind. In diesen 
Wochen denken wir ganz sicher auch an 

die Menschen, die infolge des Corona-
Virus gestorben sind. (mi) 
 
 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion RENOVABIS 2020 
 

Der Aufruf liegt im Schriftenstand zum Mit-
nehmen bereit. 
 
 

Seniorenkreis „Riesling 2000“ und 
„Spätlese ´74“ 
 

 

 

 
 

Die Treffen unserer Seniornekreise  

können leider bis auf Weiteres nicht  
stattfinden. 
 
 

 
 
 
 



FRONLEICHNAM und       

                            GEMEINDEFEST 
 

Aufgrund der Corona-Krise ist es in 

diesem Jahr nicht möglich, dass wir 
den Fronleichnamsgottesdienst auf 
dem Freigelände am Victor-Gollancz- 
Haus zusammen mit den Hausbewoh-

ner(inne)n feiern können. Ebenso 
müssen die Fronleichnamsprozession 
und unser beliebtes Gemeindefest 
ausfallen! Das ist sehr schade, aber 

aufgrund der Vorgaben leider nicht zu 
ändern.                                                                                                                                                                                   

Am Fronleich-
namstag, dem 

11. Juni findet in 
St. Michael um 
10.00 Uhr ein 
Gottesdienst 

statt!                                    
Einzelheiten dazu entnehmen Sie bitte 
den aktuellen Hinweisen (Aushänge, 
Homepage, Vermeldungen in den Got-

tesdiensten).    
Auch zu Fronleichnam liegt in der Kir-
che ein „Gottesdienst to go“ als Falt-
blatt zum Mitnehmen bereit. Im 

Fernsehen, Radio und im Internet 
(www.bistumlimburg.de) werden Got-
tessdienste übertragen. Auf dem  
YouTube-Kanal der Pfarrei 

(www.margareta-frankfurt.de) werden 
Beiträge für Erwachsene, KiTa-Kinder 
mit Familien sowie für Grundschulkin-
der mit Familien eingestellt. 

 
 

 

 

Vakanzzeit nach dem Ausscheiden 
von Pfarrer Christian Enke –  
Wortgottesdienste      

 
Nach dem Ausscheiden von Pfarrer Chris-
tian Enke als priesterlichem Mitarbeiter 
(Kooperator) unserer Pfarrei entsteht eine 

Zeit der Vakanz. Das Bistum Limburg hat 
der Pfarrei zugesagt, dass in der Nachfol-
ge von Pfarrer Enke ein neuer priesterli-
cher Mitarbeiter (Kooperator) in Sankt 

Margareta eingesetzt wird. Bis dieser 
Nachfolger seine Arbeit aufnimmt und in 
einer Eucharistiefeier der Pfarrei vorge-
stellt wird, wird dennoch kein Gottesdienst 

in unserer Gemeinde St. Michael ausfal-
len. Es werden allerdings in allen fünf Ge-
meinden öfters, als normalerweise üblich 
an Werktagen, Sonntagen und Feiertagen 

Wortgottesdienste mit Kommunionfeier 
stattfinden 
 
 

Pfarrer Christian Enke möchte gerne 
nochmal eine Mittwochs-Eucharistie hier 
bei uns in St. Michael feiern und sich ver-
abschieden. 

Der Gottesdienst ist am Mittwoch,  
1. Juli 2020 um 09:00 Uhr in unserer  
Kirche. 
Herzliche Einladung! 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

http://www.bistumlimburg.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/


 

 

 

 

 

 

 

  

Misereorkollekte 

„Misereor“-Thema „Gib Frieden“  
 
 
 

Der Misereor-Sonntag musste am  
5. Fastensonntag (28./29. März) aus 

den bekannten Gründen ausfallen.  
 

Damit trotzdem Kolleketengelder an 
das Misereor Hilfswerk überwiesen 
werden können, bitten wir Sie sich der 
Spendentütchen in der Kirche zu be-
dienen und in der Sakristei oder im 
Gemeindebüro abzugeben. 

Sie können aber auch eine Spende di-
rekt überweisen: 

Pax-Bank Aachen, IBAN DE 75 3706 
0193 0000 1010 10, Spendenzweck 
„Wo es am nötigsten ist“ 

 

Das Misereor-Hilfswerk ist auf un-
sere Spenden angewiesen und bit-
tet deshalb um Ihre Mithilfe. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

Spendenaufruf zum RENOVABIS 
Osteuropa-Hilfswerk 
 

In diesen Monaten wird uns in einem 
Ausmaß wie nie zuvor bewusst, wie wert-
voll Gemeinschaft ist – in der Familie, im 
Freundeskreis, vielfach auch im kirchlichen 

Leben! Kirchliche Solidarität erbittet in die-
sen Tagen das Osteuropa-Hilfswerk Re-
novabis. Denn die Folgen des Corona-
Virus treffen auch die Renovabis-

Pfingstaktion. Die Pfingstkollekte ist eine 
wesentliche Säule der Renovabis-Projekt- 
arbeit. Aber durch die weiterhin starken 
Beschränkungen des öffentlichen Lebens 

sind kaum Veranstaltungen in unseren 
Gemeinden möglich und die Zahl der 
Gottesdienstbesucher bleibt einge-
schränkt. Dennoch geht die Arbeit 

in den zahlreichen Hilfsprojekten weiter. 
Menschen in der Ukraine, dem Beispiel-
land der diesjährigen Pfingstaktion, aber 
auch in zahlreichen anderen Ländern Mit-

tel-, Ost- und Südosteuropas, sind auf un-
sere Solidarität angewiesen. 
Daher wenden wir uns heute mit fol- 
gender Bitte an Sie: 

Unterstützen Sie die Kollekte bzw 
spenden Sie Ihre Kollekte 
direkt an Renovabis. Das geht per: 
www.renovabis.de/pfingstspende 

oder: Renovabis e.V. 
Bank für Kirche und Caritas eG 
DE94 4726 0307 0000 0094 00 
GENODEM1BKC 

 
 



 

 
 
 
 

 
 

Verkauf von Waren aus dem  
„Eine-Welt“-Handel      
Wegen der Corona-Krise kann der 
monatliche Verkauf von „Eine-Welt“-

Artikeln nach dem Sonntagsgottes-
dienst in unserer Kirche vorerst nicht 
stattfinden. Auch an Fronleichnam 
wird es keinen Waren-Verkauf geben. 
 

Mit dem Kauf von „Eine-Welt“-Artikeln 
setzen wir ein Zeichen für mehr welt-

weite Gerechtigkeit.                 
Mit dem Kauf dieser Waren verbes-
sern wir nachweislich die Lebenssitua-
tion von Menschen in den Entwick- 

lungsländern und erhalten dafür quali-
tativ hochwertige Waren. Es wäre sehr 
schade, wenn dieses konkrete Zei-
chen der Solidarität gerade jetzt in 

dieser „Corona“-Zeit nicht möglich  
wäre. Deshalb weisen wir darauf hin, 
dass nach vorheriger telefonischer 
Absprache im Gemeindebüro Waren 

zu den üblichen Preisen bestellt und 
abgeholt werden können.  Wenn Sie 
also gerne Kaffee, Tee, Schokolade, 
Nudeln, Erdnüsse und andere Artikel 

aus dem „Eine-Welt“-Stand der KAB 
unserer Gemeinde kaufen wollen, ru-
fen Sie bitte im Gemeindebüro an 
(Tel.: 069 – 34 31 31). Wir finden ei-

nen unkomplizierten Weg, wie Sie 
„kontaktlos“ Ihre Waren in Empfang 
nehmen und bezahlen können. 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
 

Alle Gemeinde- und Pfarreiveranstaltun-
gen (Treffen von Gruppen, Gremiensitzun-
gen usw.) fallen bis auf weiteres weiterhin 
aus!                                                                                                                                                        

Sobald unsere Veranstaltungen wieder 
stattfinden, werden Sie umgehend infor-
miert! 
 

 

Erreichbarkeit Gemeindebüro und 
Beratungsangebote  
Das Gemeindebüro ist montags und mitt-
wochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr sowie 
freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr te-
lefonisch zu erreichen.  

Sie können Frau Roth, Frau Wendling und 
Herrn Ickstadt evtl. auch zu anderen Zei-
ten telefonisch erreichen.  
Sprechen Sie bitte auch auf den Anrufbe-

antworter. Er wird täglich abgehört. Wir ru-
fen ggfs. zurück.  
Sie können uns auch eine Mail schreiben: 
m.ickstadt@margareta-frankfurt.de  
 

Die „Allgemeine Lebensberatung“ ist per 

Handy telefonisch erreichbar (0177- 308 
87 82), ebenso das Caritas-Hilfenetz 
(0151 – 58 04 56 48). 
 

Sobald das Gemeindebüro wieder für Be-
sucher*innen geöffnet ist, geben wir aktuell 
Bescheid (Aushänge, Homepage). 

 
 
 
 

 
 
 
 

mailto:m.ickstadt@margareta-frankfurt.de


Gottesdienste vom 24.05.2020 – 14.06.2020 
Vom 16.05. bis 23.05. finden leider keine Gottesdienste statt. 

Die Werktagsgottesdienste werden nach dem 14. Juni wieder aufgenommen 
 
 
 
 
 

7. SONNTAG DER OSTERZEIT                                                          Kollekte für die Pfarrei 

Sonntag, 24.05.   
11:00 Uhr  Eucharistiefeier (Kirche) 

Totengedächtnis für Sigrid Bauer und Maximilian Majecki 

Gedenken an Maria und Franz Bialucha und  Anna Pawlak 
Gedenken Anton Noß und  der Familien Noß und Reith 
Gedenken an  Günther Buch und  der Fam. Buch und Olbrich 
Gedenken an Josip Lipar und Kranke Jagica Lipar und Marija Begovic 
Dank zum 75. Geburtstag von Maria Lukassek und 55. Hochzeitstag von 
Siegfried und Maria Lukassek 
 

PFINGSTEN                                                                          Kollekte für die RENOVABIS 
 

Sonntag, 31.05.   
09:15 Uhr 
 

 Eucharistiefeier (Kirche) 
Gedenken an  Franz Porada und  Angehörige 
Gedenken an  der Familie Myrzik und  Angehörige 

Gedenken an  Gottfried Wandzik 
Montag, 01.06. 
11:00 Uhr 

  

Ökumenischer Gottesdienst (Kirche) 
 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG                                                                 Kollekte für die Pfarrei 
 

Samstag, 06.06.   
18:00 Uhr  Abendlob (Kirche) 

Sonntag, 07.06. 
11:00 Uhr 

  
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Kirche 

   

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM 
Donnerstag, 11.06.   

10:00 Uhr  Eucharistiefeier (Kirche) 

  Gedenken an  Marija und Mijo Lipar 
 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS                         Kollekte für die Jugendarbeit in der Pfarrei   

Samstag, 13.06. 
18:00 Uhr 
 

 
Sonntag, 14.06 
11:00 Uhr 

  

Vorabendmesse (Kirche) 

Gedenken an Stjepan Lipar, Roberto Rampini und  

Batica und Izidor Blaz 

 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Kirche) 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Portal der Gaukirche Paderborn 
(Ausschnitt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

Weitere Sonntagsgottesdienste der Pfarrei St. Margareta entnehmen Sie bitte der Homepage: 
www.margareta-frankfurt.de. Jeden Sonntag findet um 10:00 Uhr im Gemeinschaftsraum (2. OG) des Klini-
kums Höchst ein Gottesdienst statt, der abwechselnd von der evangelischen und katholischen Krankenhaus-
seelsorge gestaltet wird. 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
 

14.03.2020  Maximilian Majecki  74 Jahre 

06.04.2020   Dorothea Walter    86 Jahre 
    15.04.2020   Heribert Harrach   67 Jahre 
26.04.2020  Susanne Ellerstorfer  54 Jahre 
    26.04.2020  Maria Lukarsch    86 Jahre 
    28.04.2020  Sigrid Bauer   76 Jahre 
 

Krieg ist geistlos 
 

Die Friedenstaube als weltweit bekanntes Symbol für den Frie-

den und die Friedensbewegung geht auf den spanischen Künst-
ler Pablo Picasso zurück. Er schuf für den Weltfriedenskongress 
1949 in Paris eine Lithografie mit der Silhouette einer Taube, für 
die er 1955 den Weltfriedenspreis erhielt. Anders als bei Picasso 

trägt die Friedenstaube heute oft einen Ölzweig im Schnabel. 
Diese Darstellung geht auf die biblische Sintfluterzählung zurück. 
Noah sendet eine Taube aus der Arche aus, um herauszufinden, 
ob die Flut wieder zurückgeht. Beim zweiten Versuch kehrt die 
Taube mit einem frischen Ölzweig im Schnabel zurück – für 
Noah das untrügliche Zeichen, dass die Flut von der Erde ver-

schwindet. So wurde die Taube zum frohen Botschafter. Da das 
Buch Genesis die Sintflut zu Beginn wie eine Art Kriegserklärung 
Gottes an die Menschen darstellt, wurde auch die Taube mit 
dem Olivenzweig zum Symbol des erneuten Friedens zwischen 

Gott und den Menschen. 
 

Im Neuen Testament hat die Taube eine andere Bedeutung. In 
der Erzählung von der Taufe Jesu ist sie das Symbol für den 

Heiligen Geist. Besteht zwischen der alttestamentlichen und 
neutestamentlichen Symbolik ein Widerspruch? Keineswegs: 
Denn nach christlichem Verständnis ist Friede zwischen Gott 
und Mensch wie auch unter Menschen ohne den Geist Gottes 
nicht möglich. Krieg ist immer ein Zeichen für die Abwesenheit 
dieses Geistes. Krieg ist geistlos.  
 

Das gilt auch (oder vielleicht besonders) für Kriege, die im Na-
men einer Religion geführt wurden oder werden. Und gilt ganz 
sicherlich für den Zweiten Weltkrieg, an dessen Ende wir in die-
sem Monat denken (75. Jahrestag).  
 



Neues aus dem Ortsausschuss – 
weiteres Mitglied    
 

Die konstituierende Sitzung des neuen 
Ortsausschusses St. Michael hat am 
27. Februar stattgefunden. Der Orts-
ausschuss wurde im Sonntagsgottes-

dienst am 8.März vorgestellt und 
eingeführt. Die nächste Sitzung des 
Ortsausschusses St. Michael ist für 
Donnerstag, 4. Juni um 20.00 Uhr im 

Gemeindehaus geplant. Erfreulicher-
weise hat sich Frau Angelika Wiechula 
bereiterklärt im Ortsausschuss mitzu-
arbeiten. Darüber freuen wir uns! 

Frau Wiechula wird in der nächsten 
stattfindenden Sitzung des Pfarrge-
meinderats Sankt Margareta noch for-
mal bestätigt.                               

Dem Ortsausschuss gehören an:  
- Stefan Abel (Mitglied im PGR, Vorsit-
zender des PGRs, Vorsitzender des Li-
turgiekreises St. Michael, Mitglied im 

Liturgieausschuss des PGRs)  
- Gerti Eifler (Mitglied im PGR, Vertre-
terin der Gemeinde in der Stadtver-
sammlung der Frankfurter Katholiken) 

- Christiane Hampel (Vorsitzende des 
Ortsausschusses, Vertreterin der Ge-
meinde in der Lenkungsgruppe des 
Pfarrei-Projekts „Abenteuer Glaube – 

Kirche im Grünen“) 
- Christof Hampel (Mitglied im Verwal-
tungsrat Sankt Margareta, Gattungs-
bevollmächtigter für Kirche und 

Gemeindehaus)  
- PR Michael Ickstadt (Seelsorger, OA-
Vorstandsmitglied),  
- Monika Katzenbach (Mitglied in den 

PGR-Sachausschüssen „Caritas“,  

„Eine-Welt“ sowie in der Seniorenkonferenz 

der Pfarrei) 
- Gabriele Kohler 
- Angela Kohles 
- Armin Kopp (Mitglied in den PGR-

Sachausschüssen „Bildung“ und „Justinus-
kirche“) 
- Petra Rink (stellvertretende Vorsitzende 
des Ortsausschusses, Vertreterin der Ge-

meinde im Beirat der KiTa Carl-
Sonnenschein-Straße) 
- Andrea Seichter (Vertreterin der Gemein-
de in der Stadtversammlung der Frankfur-

ter Katholiken) 
- Armin Simon (Vorsitzender der OA-
Arbeitskreise „Gemeindefest“ und „Forum 
Kinder- und Jugendarbeit“)  

- Angelika Wiechula (Vertreterin der Ge-
meinde im Beirat der KiTa Schwestern-
straße) 
- Simon Abel (Jugendbeauftragter der Ge-

meinde im OA, Mitglied im PGR-
Sachausschuss „Jugend“) und  
- Minh-Thao Hoang (stellvertretende Ju-
gendbeauftragte der Gemeinde im OA, 

Mitglied im PGR-Sachausschuss „Jugend“) 
Weitere Aufgaben für St. Michael über-
nehmen:  
- Gerda Abel (Vertreterin der Gemeinde in 

der Lenkungsgruppe des Pfarrei-Projekts 
„Abenteuer Glaube – Kirche im Grünen“) 
- Lieselotte Bollin (Mitglied im Verwaltungs-
rat Sankt Margareta, Mitglied in den PGR-

Ausschüssen „Bildung“ und „Liturgie“) 
- Martina Burger (Mitglied im Sossenheimer  
Arbeitskreis „Kinder- und Jugendarbeit“ 
sowie im Regionalrat/Präventionsrat 

Sossenheim) 
- Barbara Seufert-Dietrich (Mitglied für 
die beiden christlichen Gemeinden 



Sossenheims im Beirat „Soziale Stadt 

Sossenheim“) und  
- Thomas Walter (Gattungsbevoll-
mächtigter für Kirche und Gemeinde-
haus). 

 
Verwaltungsrat der Pfarrei  
gewählt                                                                                                   
Wegen der Corona-Krise wurde der 
neue Verwaltungsrat der Pfarrei von 
den stimmberechtigten Mitgliedern des 

Pfarrgemeinderats im April in Briefwahl 
gewählt. Dem Verwaltungsrat gehören 
10 Mitglieder an. Der neue Verwal-
tungsrat ist vier Jahre (bis Ende 

2023/Anfang 2024) im Amt. Unsere 
Gemeinde St. Michael ist im Verwal-
tungsrat durch Lieselotte Bollin und 
Christof Hampel vertreten. Nähere  

Informationen zur VRK-Wahl finden 
Sie im aktuellen Pfarrblatt „Ausblick“. 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Philipp Neri (Gedenktag 26. Mai) ist 

1515 in Florenz geboren und kommt 
mit 21 Jahren nach Rom. Dort führt er 
ein Leben äußerster Bedürfnislosigkeit. 
Gern lässt er sich für verrückt halten 

und vermittelt so, dass die „ver-rückte 
Welt“ doch die erlöste, zurecht-
gerückte Welt sein könnte. Die Men-
schen vertrauen sich gerne diesem 

„lachenden Heiligen“ an. 

 
Eigentlich… 

- läge der Flyer mit dem Jahresprogramm 
von "Abenteuer Glaube – Kirche im Grünen 
seit Ostern schon in den Gemeinden zum 
Mitnehmen aus 

- wäre am 1. Mai der erste Lagerfeuer-
abend gewesen 
- wollten wir am 16. Mai mit Klein und Groß 
eine Frühlingsaktion machen 
 

Aber… 
dieses Jahr ist alles anders 

- wir wissen nicht, ob und unter welchen 
Bedingungen wir mit unseren Angeboten  
starten können 
- wir geben die Hoffnung nicht auf! 
 

Deshalb… 
planen wir weiter 

- wird es Hinweise zu Veranstaltungen in 
Form von Plakaten und auf der Homepage 
geben 
- möchten wir Sie / Euch einladen, sich für 

unseren Newsletter anzumelden: 
https://www.margareta-frankfurt.de/sankt-
margareta-die-pfarrei/kirche-im-
gruenen/newsletter.html  
   

Die Steuerungsgruppe „Abenteuer Glaube- 
Kirche im Grünen  

 
Abenteuer Glaube - Kirche im Grünen am 
Höchster Stadtpark  
(Von Palleskestraße abbiegen Richtung Sport-
platz Höchst, erste Einfahrt rechts)  
 



Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins St. Michael, Frank-
furt am Main e.V. 
 
Am 3.3.2020 fanden sich die Mitglieder 
des Fördervereins Sankt Michael, 
Frankfurt eV zu ihrer jährlichen Haupt-

versammlung zusammen. Der Rück-
blick auf das vergangene Jahr ge- 
staltete sich positiv. Veranstaltungen 
wie das Grillfest und der Tag der Ge-

meinde, die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt, wo die in der Spinnstube 
hergestellten Artikel verkauft wurden 
und der Erlös des Adventskonzertes 

brachten genauso wie die Spenden 
von Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
Geld in die Kasse.  
Die Kassenprüfung war ohne Bean-

standungen. Lieselotte Bollin (Vorsit-
zende) Gabriele Kohler (Schatz- 
meisterin) und Stefan Abel (Schriftfüh-
rer) wurden wieder in den Vorstand 

gewählt. Die Kassenprüfung über-
nimmt nach dem Wunsch der Mitglie-
der auch für die nächsten zwei Jahre 
Petra Weber. 

Die Anzahl der Mitglieder ist konstant 
geblieben. Wir planen eine Werbung 
für neue Mitglieder an Ostern. 
Die Diskussion um die Verwendung 

der angesammelten Gelder sowie der 
Blick auf mögliche Aktionen in diesem 
Jahr machten deutlich, dass wir mehr 
Menschen in Sossenheim auf den 

Verein aufmerksam machen sollten. 
Satzungsmäßiges Ziel des Vereins ist 
die Förderung der Gemeinde Sankt 
Michael, die seit zwei Jahren unter 

dem Dach der Pfarrei Sankt Margareta 

ist. Die Gemeinde wünscht sich den Erhalt 

der Kirche und des Gemeindehauses als 
Orte der Begegnung und des Feierns. Um 
diese Orte einladend zu gestalten, ist Geld 
nötig, das von der Pfarrei, die ja für die Fi-

nanzierung der Gebäude der gesamten 
Pfarrei aufkommen muss, nicht immer be-
reitgestellt werden kann. So ist eine unse-
rer Zielsetzungen, die Krypta der Kirche 

nach der Gesamtrenovierung vor ca. 10 
Jahren wieder zu streichen und das Be-
leuchtungskonzept zu überprüfen. 
Die Bepolsterung der Bänke und die An-

schaffung von Sitzkissen für die Kinder-
wortgottesdienste sollen, wie in der Kirche, 
durch Spenden und mit Hilfe des Förder-
vereins finanziert werden. Die Außenanla-

ge um die Kirche wird im Rahmen der 
Pflastererneuerung, die bereits vom Ver-
waltungsrat beschlossen und von Limburg 
genehmigt und finanziert wird, ebenfalls 

angeschaut. Hier ist demnächst eine Be-
gehung durch die Projektbetreuer „Soziale 
Stadt“, um den Platz bestmöglich für die 
Bevölkerung nutzbar zu machen. Welche 

Mittel für diese Gestaltung dann zur Verfü-
gung stehen werden und ob der Verein  
hier ebenfalls etwas beitragen sollte, wird 
sich zeigen.  

Auch in diesem Jahr, am 21.08.2020 wer-
den wir wieder ein Grillfest im Hof des Ge-
meindehauses durchführen. Merken Sie 
sich den Termin vor. Wir wollen mit allen 

Interessierten ins Gespräch kommen. Die 
Damen der Spinnstube sind schon wieder 
am Häkeln und Stricken, damit beim Weih-
nachtsmarkt auf dem Kirchberg genug 

Socken, Umschlagtücher, kleine Figuren 
und sonstige mögliche Weihnachtsge-
schenke zum Kaufen zur Verfügung  



stehen.  

Auch dieser Kreis würde sich über wei-
tere Mitglieder freuen. Alle 14 Tage 
dienstags zwischen 15.00 Uhr und 
17.00 Uhr wird gebastelt, gestrickt, ge-

häkelt und geplauscht.  
 

Wir wissen, dass sich viele Menschen 
schwer tun, die katholische Kirche po-
sitiv zu sehen. Auch viele unserer Ge-
meindemitglieder wünschen sich eine 

Öffnung der katholischen Kirche im Be-
reich der Ökumene, der Zulassung von 
wiederverheirateten Geschiedenen zu 
den Sakramenten, der Zulassung von 

Frauen zu den Weiheämtern und der 
Herstellung von Freiwilligkeit für ein zö-
libatäres Leben der Priester. Aber ist 
es nicht noch wichtiger, dass wir unse-

ren Glauben leben können, dass wir 
Orte der Begegnung haben, dass wir 
unsere Mitmenschen im Blick haben 
und helfen, wo es nötig ist. Alle Chris-

ten, auch die, die aus der Kirche aus-
getreten sind sollen bei uns will- 
kommen sein und hier Gesprächs-
partner finden. Die Nachrichten, die 

uns jeden Tag über die Medien errei-
chen, sollten uns innehalten und uns 
darüber nachdenken lassen, was im 
Leben wirklich wichtig ist. Wie gut, 

wenn man dann Gott an seiner Seite 
weiß und im Glauben Geborgenheit 
und Sicherheit findet.                                    
Lieselotte Bollin 

 
 
 
 

 
 

Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 

 
Es ist nach unserem derzeitigen Kenntnis-
stand (Mitte Mai) nach wie vor fast nicht 
möglich, dass die Bewohnerinnen und Be-

wohner des Victor-Gollanczhauses besucht 
werden können. Es wird sicherlich noch ei-
ne ganze Weile dauern, bis wir im 
Gollanczhaus wieder Gottesdienste feiern 

können.                           
So wird leider auch an Fronleichnam kein 
Gottesdienst im Haus stattfinden können.   
Die katholischen Hausbewohner(innen) er-

halten von der Gemeinde St. Michael zu 
Pfingsten einen Umschlag mit Pfingstgrü-
ßen, einer von KiTa-Kindern gestalteten 
Taube (Symbol des Hl. Geistes) und eine 

Gebetsanregung. In den Pfingstgrüßen 
weisen wir die Hausbewohner(innen) noch 
einmal darauf hin, dass sie uns gerne im 
Gemeindebüro anrufen können, wenn Sie 

einfach mal mit jemandem reden wollen. 
Es besteht auch die Möglichkeit, dass Inte-
ressierte durch Schwester Andrea von un-
serem Schwesternorden die Kommunion 

empfangen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

MARIA 2.0 - es geht weiter  
Zurzeit können wegen der Corona-
Krise keine öffentlichen Veranstaltun-

gen der Initiativgruppe "Maria 2.0" in 
Frankfurt stattfinden.  
Im Internet ist die Initiativgruppe für 
grundlegende Reformen in unserer 

Kirche aber ständig aktiv. Ein Blick auf 
die Homepage lohnt sich. Auch in un-
serer Pfarrei Sankt Margareta soll -
wenn es die Situation wieder zulässt- 

eine "Maria 2.0"-Gruppe gegründet 
werden, bei der Frauen und Männer 
aus allen fünf Gemeinden gerne mit-
machen können.  

Wofür "Maria 2.0" steht, lesen Sie hier 
kurz zusammengefasst:  
 

Maria 2.0: Für einen Aufbruch in 
der Kirche 
 

Wir Frauen engagieren uns für die 
Kirche, nicht gegen sie. 

Die vormodernen Strukturen der Kirche 
entsprechen nicht mehr den Gegeben-
heiten in der Gesellschaft, in denen 
Frauen Teilhabe in allen Bereichen 

haben, in Wirtschaft, Politik und Kultur. 
  

Wandel in der Kirche tut not.  

Wir Frauen fordern einen Aufbruch, bei 
 

dem die Talente der Frauen stärker 
als bisher zum Einsatz kommen. 
 

Partizipation Geschlechtergerechtigkeit: 

Wir unterstützen die Generaloberinnen der 
deutschsprachigen Kongregationen in die-
ser Forderung.   
Wir fordern Öffnung der Weiheämter für 

Frauen.  
Der Vatikan repräsentiert mehr als 1,2 Mil-
liarden Gläubige. Davon sind mehr als die 
Hälfte Frauen. Aber nur 3 Prozent der Füh-

rungspositionen sind mit Frauen besetzt.  
 

Wir fordern mehr Frauen in Führungs-

positionen des Vatikans.  
Die derzeitigen Strukturen in der Kirche 
haben den massiven Missbrauch von 
Schutzbefohlenen mitverursacht. Das hat 

die MHG-Studie* gezeigt.  
 

Wir fordern gleiche Rechte und gleiche 

Würde für alle Menschen in der Kirche. 
Amtsträger in der Kirche dürfen nicht durch 
ihr Amt besonders geschützt werden.  
 
 
 

*MHG Studie: Sexueller Missbrauch an 
Minderjährigen durch katholische Priester, 
Diakone und männliche Ordensangehörige 
im Bereich der Deutschen Bischofskonfe-

renz.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

1. Lesung: Apg 1,12-14 –  
2. Lesung: 1 Petrus 4,13-16 
Evangelium: Johannes 17,1-110 
 
             

» Ich habe deinen Namen den Menschen 
offenbart, die du mir aus der Welt gegeben hast. Sie 
gehörten dir und du hast sie mir gegeben und sie 

haben dein Wort bewahrt. Sie haben jetzt erkannt, 
dass alles, was du mir gegeben hast, von dir ist. 
Denn die Worte, die du mir gabst, habe ich ihnen 
gegeben und sie haben sie angenommen. « 

 
 

 

Termine                      Termine …. 
 

 
Hilfenetz, Gemeindebüro 
dienstags 10:00 – 11:00 Uhr  
wöchentlich,   

(Andrea Seichter) 
donnerstags, 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
(Markus Haas) 
zurzeit nur telefonisch erreichbar 

 0151 – 58 04 56 48 
 
Allgemeine Lebensberatung St. Johan-
nes Apostel jeden 2. u. 4. Freitag von 

15:00 –17:00 Uhr 
Gemeindebüro (Maria Haas) 
zurzeit nur telef. erreichbar 
01773 08 87 82 

 
 
 
 

 
 

 
 

Aktivenabend der Pfarrei am  
5. Juni fällt aus                                        
 

Für alle in den fünf Gemeinden unserer 
Pfarrei ehrenamtlich und hauptamtlich Akti-
ven sollte am Freitag, 5. Juni der jährliche 
Danke-Abend im Rektoratsgarten neben 

der Justinuskirche in Höchst stattfinden. In 
diesem Rahmen sollte Pfarrer Christian 
Enke verabschiedet werden. Pfarrer Enke 
leitet seit 1. Mai neben seiner Tätigkeit als 

Gehörlosenseelsorger des Bistums die in-
ternationale englischsprachige Gemeinde 
im Bistum mit Sitz in Frankfurt a.M.  
Der Aktivenabend und die Verabschiedung 

von Pfarrer Enke finden zu einem späteren 
Zeitpunkt statt. Näheres dazu entnehmen 
Sie bitte der Pfarrei-Homepage und dem 
Pfarrblatt „Ausblick“. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeindebüro  Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt 
  Tel.: 0 69 - 34 31 31 ● Fax: 0 69 – 34 26 43 

E-Mail pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 

Internet  
Öffnungszeiten Montag  09:00 – 11:00 Uhr  

 Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr 
 

 Freitag  15:00 - 17:00 Uhr 
   

Die Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der Pfarrei entnehmen Sie dem Pfarrblatt „ausBLICK“ sowie der  

Homepaqge: www.margareta-frankfurt.de  ,          069 – 94 59 59 000 
 

Pfarrer der Pfarrei St. Margareta Frankfurt am Main 
 

 
 

Martin Sauer 
 

m.sauer@margareta-frankfurt.de  
 

 
 

069 945959000 

Bezugsperson für St. Michael, Pastoralreferent       Michael Ickstadt m.ickstadt@margareta-frankfurt.de          069    34 31 31 
   

Gemeindebüro Ursula Wendling - Gertrud Roth  069 34 31 31 
   

Hausmeister und Küster Horst Sawczuk  
   

Bankverbindung: Pfarrei St. Margareta  

Frankfurter Volksbank  

 

IBAN: DE20 5019 0000 6002 1024 29 

 

 
   

Krankenstation Tunduru/Tansania 

Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 

Gabriele Kohler 

IBAN: DE37 5019 0000 6200 1815 55 BIC: FFVBDEFF 
   

Förderverein der Gemeinde St. Michael e.V. Lieselotte Bollin  0 69  34 63 86 

Bankverbindung: Frankfurter Volksbank IBAN: DE73 5019 0000 6200 1867 27 BIC: FFVBDEFF 
   

Kindertagesstätte Leiterin: Martina Burger  069 34 38 36 
Schwesternstraße 2  kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de  

Kindertagesstätte Leiterin: Anna Cieplikiewicz  069 34 12 13 
Carl-Sonnenschein-Str. 99  kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de  
   

Hilfenetz  
65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 

Zurzeit nur tel. erreichbar 
Allgemeine Lebensberatung St. Johannes  

Apostel, Sossenheimer Kirchberg 2 

Andrea Seichter (jeden Dienstag von 10:00 -11:00 Uhr) 
hilfenetz.stmichael@caritas-frankfurt.de 
 

Maria HaasSprechstunde jeden 2. u. 4. Freitag von 

15:00 -17:00 Uhr 

 
 

 
 

0151 
 

 
0177 

58 04 56 48 
 

 
3 08 87 82 

   

Schwesternkonvent „Töchter der göttlichen 
Liebe“ Alt Sossenheim 68 

Schwester Andrea Okonkwo 
O Oberin des Konventes  

 069 37 00 20 92 

   

Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Alten- und Pflegeheim, Kurmainzer Str. 91 

 mittwochs um 16:00 Uhr Gottesdienst            
(siehe aktuelle Gottesdienstordnung) 

 069 34 31 31 

   

Kath. Krankenhausseelsorge Höchst  
65929 Frankfurt, Gotenstr. 6-8 

KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de  069 31 06 29 26 

     

Betriebsseelsorge Höchst (KAB) 
 

Bernhard Czernek, Betriebsseelsorger 

Betriebsseelsorge@kablimburg.de 

 0175 

 

1 17 11 56 

   

Allgemeine Lebensberatung  

St. Johannes, Unterliederbach 
65929 Frankfurt, Euckenstr.1a 

Maria Haas 

montags 16.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
dienstags 17:00–19:00 Uhr 



 
069 

0177 

3 08 87 82 

3 08 87 82 

Kleider am Alleehaus,  
65929 Frankfurt, Königsteiner Straße 130 

Second-Hand-Laden  Mo - Fr: 09:30 – 17:30 Uhr (mit 
Berechtigungsausweis) Mi 18:00 – 20:00 Uhr u. Sa 

von 10:00–14:00 Uhr ohne Nachweis – freier Verkauf) 

 069 
 

30 064692 
 

   

Frühstücksstube für Bedürftige 
65929 Frankfurt, Schleifergasse  2 – 4 

montags und donnerstags von 09:30 –  11:00 Uhr  069 339996-0 

 

Hinweise auf weitere sozial-caritative Einrichtungen entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt „ausBLICK“ der Pfarrei St. Margareta 
 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Stadtkirche 

Caritas-Zentralstation,Kehreinstr.2,65934 Ffm 
 
Solange Kreideweis, Pflegedienstleiterin 

 
 

 
069 

 
30 64 41 

Telefonseelsorge für  Kinder und Jugendliche   0800   111 03 33 
 für Erwachsene  0800 111 02 22 

 
 

Impressum: 
Herausgeber / V.i.S.d.P. Ortsausschuss der Gemeinde St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt am Main 
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mailto:KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de
mailto:Betriebsseelsorge@kablimburg.de


Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz ausdrücklich freuen wir 
uns über jeden, der unsere  
Arbeit durch einen einmaligen  

finanziellen Beitrag unterstützen 
möchte. (Ihre Spende ist steuer-
lich absetzbar)  
 

Ein Anlass für eine Spende 
könnte sein:  

❖ dass es Ihnen gut geht,  

oder  

weil ein besonderes Ereignis Sie 
bewegt: 

❖ Hochzeit  

❖ Geburt  

❖ Taufe  

❖ Geburtstag  

❖ Genesung  

❖ Verlust eines nahe- 
stehenden Menschen  

 

Gemeindekreuz aus gestalteten Kacheln der 
Gremien, Gruppen und Kreise 

Unsere Gemeinde stellt sich als bun-
te lebendige Vielfalt  

aus pfarrlichen Gremien und  
Gruppen dar, die unser  

Gemeindeleben menschlich  
und lebenswert macht 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem ausliegenden Flyer am 
Schriftenstand in der Kirche oder 

im Gemeindebüro 
Förderverein der Gemeinde St. Michael,  
Frankfurt am Main – Sossenheim e.V.  
Lindenscheidstr. 30  
65936 Frankfurt  
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE 73 5019 0000 6200 1867 27  
BIC: FFVBDEFF  
 
 


